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Fachveranstaltungen zur
geschlechtsbezogenen
Arbeit mit Jungen 2011

18. Mai 2011 in Dortmund:
„Max Mustermann“ - Methoden zum Thema Männlichkeit 
(für männliche Fach- und Lehrkräfte)

Männlichkeit ist zentraler Bestandteil der Jungenarbeit. Sie umfasst kulturell dem Mann zugeschrie-
bene Eigenschaften im Gegensatz zum „Mannsein“, was die tatsächlich gelebte Vielfalt repräsentiert. 
Es ist festzustellen, dass es den neuen Mann mit klar defi niertem Rollenauftrag und festen Sitz in der 
Gesellschaft nicht (mehr) gibt und auch in nächster Zeit nicht geben wird. Jeder Junge muss seinen 
eigenen Weg zu seiner Geschlechtsrolleninterpretation und seinem Mannsein fi nden. Es ist daher für 
Jungen wichtig, durch unterschiedliche Angebote und Zugangsmöglichkeiten Raum und Anregungen 
für Selbstfi ndung zu erhalten.

In der pädagogischen Praxis fällt es häufi g schwer mit den Jungen hierüber ins Gespräch zu kom-
men. Helfen können hier Methoden, die die Möglichkeit bieten, die Vielfalt von Männlichkeiten zu  
verdeutlichen und die Jungen in ihrer Identitätssuche Identitätssuche unterstützen. Darüber hinaus 
können Methoden den Einstieg in diese Themengebiete erleichtern, aber  auch unmittelbar und ge-
zielt zum Thema machen.

Im Rahmen dieser Fortbildung wird Fachmännern die Möglichkeit gegeben, Methoden zur Männlich-
keit und Jungesein kennen zu lernen, diese zu refl ektieren sowie den eigenen Zielsetzungen und 
Rahmenbedingungen anzupassen.

Christof Sievers, Drogenberatung Westvest Marl

Ist seit über 15 Jahren in der Sexualpädagogik und AIDS-Prävention tätig. Er 
ist Gründungsmitglied der Landesarbeitsgemeinschaft Jungenarbeit Nordrhein 
Westfalen e.V. und ist seit mehreren Jahren Mitglied im Vorstand der LAG. 
Neben Schulveranstaltungen hauptsächlich mit Jungen, hat er unterschiedliche 
Konzepte zu den Themen Jungen und Sexualität kreiert und umgesetzt.

Hendrik Müller, Dipl. Sozialpädagoge, Fachstelle Jungenarbeit NRW

Nach abgeschlossener Lehre und Ausbildung zum Tischler und zum Fachinfor-
matiker, Studium der Sozialen Arbeit an der FH Dortmund. Seit dem Jahr 2007 
freiberufl icher Mitarbeiter der Fachstelle Jungenarbeit NRW und Trainer für 
erlebnispädagogische Klassenfahrten und Sozialkompetenztraining mit Schul-
klassen. Seit März 2010 Projektassistenz bei der Fachstelle Jungenarbeit NRW.

Der Teilnahmebeitrag beträgt 75,- Euro

Bitte melden Sie sich bis zum 11.05.2011 über das Anmeldeformular auf der nächsten Seite an. 



LAG Jungenarbeit NRW
Anmeldung
FAX 0231/5342175

„Max Mustermann“ - Methoden zum Thema Männlichkeit 
(für männliche Fach- und Lehrkräfte)

18.05.2011 • 10.00 - 16.00 Uhr
Reinoldinum, Schwanenwall 34, 44135 Dortmund 

Teilnehmen können männliche Fach- und Lehrkräfte aus dem Bereich Kinder- und Jugendhilfe, Schule/Schulsozi-
alarbeit.
 

Der Teilnahmebeitrag beträgt 75,- Euro und beinhaltet Kalt- und Warmgetränke sowie einen Mittagsimbiss und wird 
am Veranstaltungstag bar und gegen Quittung entgegen genommen. 
 

Anmeldeschluss ist der 11.05.2011. Eine frühzeitige Anmeldung empfi ehlt sich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
 

Eine Abmeldung muss spätestens 7 Tage vor der Veranstaltung schriftlich (Brief,Fax, Email) an die LAG Jungenar-
beit NRW erfolgen. Eine Abmeldung bei den Referierenden reicht nicht aus. Sollte Ihre Abmeldung nicht fristgemäß 
eingehen, müssen wir Ihnen, da uns Kosten entstehen, die Kursgebühr in Rechnung stellen.
 

Bitte füllen Sie die unten aufgeführten Angaben aus und senden Sie den ausgefüllten Bogen per Post oder Fax an:
 

Fachstelle Jungenarbeit NRW
Huckarder Str. 12
44147 Dortmund
 

FAX: 0231-5342175

Ich melde mich verbindlich zur Veranstaltung „Max Mustermann“ - Methoden zum Thema Männlichkeit
am 18.05.2011 in Dortmund an.

Institution:

Vorname, Name:

Anschrift:

Telefonnummer:

E-Mailadresse:

Unterschrift:
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